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Pfarreirat  - Protokoll der Sitzung vom 17. Juni 2025 

 
 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Dana Krzonkalla, Ute Thoeren, Ralf Horster, Irek 
Krzonkalla, Andreas Langer, Kpl. Marco Lennartz 
 
Entschuldigt: Anna Becker, Uschi Bleses 
 
 
Top 1  Begrüßung und Protokoll vom 13.5.2025 
 
Fr. Thoeren begrüßt die Anwesenden im Pfarrheim St. Elisabeth. 
Das Protokoll der Sitzung vom 13. Mai 2025 wird genehmigt. 
 
 
Top 2  Rückblick 
 

• Pfingsten / Patrozinium am 8.6.2025 
 
Da das Wetter auch in diesem Jahr für den Festgottesdienst im Freien zu unsicher 
war, fand die Hl. Messe mit anschließender Begegnung im großen Saal des 
Pfarrheims St. Elisabeth statt. Es waren ca. 100 Personen da, viele Nationalitäten 
waren vertreten, für die musikalische Begleitung sorgten der Laudate Chor und die 
Pfarrbläser. Zur sehr guten Atmosphäre trugen auch die leckeren herzhaften und 
süßen Blechkuchen zum gemeinsamen Mittagessen bei. 
Im Pfarreirat wird die Idee vorgetragen, im nächsten Jahr den Pfingstgottesdienst in 
der Kirche zu feiern und vor dem Schlusssegen in einer Prozession zum Pfarrheim 
zu ziehen. Darüber wird noch nachgedacht. 
H. Krzonkalla erklärt sich bereit, in Zusammenarbeit mit H. Giersch u. a. die im 
Pfarrheim installierte Lautsprecheranlage zu inspizieren und zu prüfen, ob sie bei 
den nächsten Gelegenheiten genutzt werden kann. 
 
 
Top 3  Nächste Termine 
 

• Fronleichnam in der Krefelder Innenstadt am 19.6.2025 
 
Der Ablauf der Fronleichnamsprozession ist wie in den letzten Jahren mit dem 
Beginn um 10.00 Uhr im Stadtgarten, sofern es das Wetter zulässt. Heilig Geist 
kümmert sich um Transport und Auf- und Abbau der Bänke für die Hl. Messe im 
Stadtgarten und das anschließende Zusammensein an der St. Dionysius-Kirche. Das 
Ehepaar Balogh fährt den Hänger mit den Bänken. 
 

• Heiliges Jahr – Fahrt nach St. Vitus in Mönchengladbach am 28.6.2025 
 
Treffpunkt für die Anreise mit dem Zug ist um 10.00 Uhr am Krefelder Hauptbahnhof. 
Für Menschen, die nicht so gut zu Fuß sind, besteht die Möglichkeit zur Fahrt mit 
dem PKW. H. Kpl. Lennartz stellt das mittlerweile abgestimmte Programm vor, dass 
Musik, geistliche Impulse, eine umfassende Führung und zum Abschluss das 
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Pilgerhochamt enthält, aber auch ein europäisch-afrikanisches Mittagessen und Zeit 
zum Entspannen. 
 

• Gemeinsames Sommerfest am 5.7.2025 
 
Der Aufbau beginnt um 12.00 Uhr. Fr. Thoeren und Fr. Krzonkalla gehen einkaufen 
und kümmern sich um Kuchenspenden aus der Gemeinde. Generell läuft die 
Finanzierung über Heilig Geist. Das Fest zusammen mit der polnischen und 
kroatischen Gemeinde wird im Pfarrheimgelände St. Elisabeth um 15.00 Uhr 
beginnen, es gibt Kaffee und Kuchen, und es wird gegrillt. Die Pfadfinder stellen 
Spielgeräte für die Kinder zur Verfügung, um die musikalische Untermalung 
kümmern sich H. Krzonkalla und H. Langer. Die Begrüßung soll in allen Sprachen 
erfolgen. Ziel des Festes ist ein besseres Kennenlernen der Menschen 
untereinander, die in der St. Elisabeth-Kirche Gottesdienst feiern. 
 
 
Top 4  Bericht aus der Katechesekirche 
 
H. Pfr. Lucht berichtet von einem spannenden Wochenende mit dem Team der 
Katechesekirche, einigen Schwestern aus Mariendonk und H. Prof. Achim 
Buckenmaier und Gemeindemitgliedern aus Augsburg und München. 
Für die Assisi-Fahrt im Oktober wird mit 230 bis 240 Personen gerechnet. 
Am 14. Juni gab es einen interessanten Vortrag über die Entstehungsgeschichte der 
Bibel von Schwester Dr. Justina Metzdorf aus Mariendonk im Pfarrheim St. Stephan. 
Die Anmeldungen für den Pilgertag am 6. September in Kloster Steinfeld laufen. Die 
Anreise in die Eifel erfolgt mit dem Bus. Es gibt die Gelegenheit, das Kloster in einer 
ca. zweistündigen meditativen Wanderung zu erreichen, die Busse fahren aber auch 
bis Steinfeld durch. Die Feier der Vesper ist für 18.00 Uhr in einer kleinen Kapelle im 
Gästebereich geplant. 
Im pastoralen Raum Krefeld/Meerbusch sollen die unterschiedlichen pastoralen 
Konzepte zur Erstkommunionvorbereitung vorgestellt und dokumentiert werden. 
Ähnliches gilt für die Firmvorbereitung. Es wird abgeklärt, inwieweit es zu einer 
Vernetzung der Konzeption von H. Dominik Kraues mit dem Konzept der 
Katechesekirche kommt. 
Die Firmung in der Krefelder Innenstadt basiert auf dem modularen Konzept von H. 
Kraues, wird aber ergänzt durch einen „Katechesetag“ in St. Elisabeth, für den H. 
Kpl. Lennartz in Zusammenarbeit mit Fr. Thoeren u. a. verantwortlich ist, geplanter 
Termin: 15. November. 
Die jungen Leute der portugiesischen Gemeinde werden durch deren 
Pastoralreferenten H. Armindo Santos Batista vorbereitet, werden aber zusammen 
mit den Jugendlichen aus der Innenstadt am 14. Dezember in St. Elisabeth durch H. 
Weihbischof Borsch gefirmt. 
 
 
Top 5  Bericht aus dem Kirchenvorstand / KGV 
 
H. Pfr. Lucht informiert, dass die nächste Sitzung des Kirchenvorstands am 1. Juli 
stattfinden wird. 
 
 
Top 6  Bericht aus dem GdG-Rat / dem regionalen Pastoralrat 
 
Der GdG-Rat trifft sich erst wieder am 11. September. 
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Der  regionale Pastoralrat kommt auf Einladung von Herrn Bischof Helmut Dieser am 
2. Juli in St. Stephan zu einer Sondersitzung zusammen. Es geht ausschließlich um 
die Frage, ob der pastorale Raum Krefeld/Meerbusch, so wie ihn der Bischof per 
Dekret bestätigt hat, bestehen bleibt oder doch wieder getrennt wird.  H. Bischof 
Dieser möchte sich vor Ort ein eigenes Bild von der Situation machen. Die Sitzung 
wird von einem Vertreter aus dem Generalvikariat moderiert. 
 
 
Top 7  Verschiedenes 
 

• Kinderecke in St. Elisabeth 
 
Fr. Thoeren und Fr. Krzonkalla informieren, dass die kleine Kinderecke im 
Seitenschiff der St. Elisabeth-Kirche schon von mehreren Kindern genutzt worden ist. 
Die ausliegenden Materialien sind nicht dazu gedacht, mit nach Hause genommen 
zu werden. 
 

• Liedanzeige St. Elisabeth 
 
Die Anzeige oder Ansage der Lieder in St. Elisabeth ist nach wie vor nicht gut gelöst. 
Ergebnis einer längeren Diskussion ist, dass der Pfarreirat H. Pfr. Lucht, H. 
Krzonkalla und Fr. Wagner bittet, das Thema erneut im Kirchenvorstand zur Sprache 
zu bringen. H. Krzonkalla stellt eine Dokumentation der möglichen 
Lösungsvorschläge zusammen. 
 

• Sturmschaden St. Elisabeth 
 
Beim letzten Sturm mit Starkregen ist in die Kirche St. Elisabeth Wasser 
eingedrungen, weil der Wind einige Dachschindeln angehoben hat. Der Schaden hält 
sich in Grenzen, das Mauerwerk bleibt nicht dauerhaft feucht. Auch in der Kirche St. 
Stephan kommt es immer wieder zu Wassereinbrüchen. 
 
 
 

• Nächste Pfarreiratssitzung 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist am Donnerstag, 28. August 2025, um 
20.00 Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth. 
 
 
Zum Abschluss liest H. Pfr. Lucht eine Meditation vor, „Auf dein Wort hin“. 
 
 
 

Gez. Ralf Horster 


